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Nr. 43 ZÜRCHER ILLUSTR

Andere Länder^ andere Spiele
Liebe Kinder Ist das nicht eine rassige Schaukel Ich weiß zwar nicht, ob alle unter
euch den Mut hätten, da mitzumachen, denn ihr müßt wissen, daß es in schönem Tempo
durch die Luft geht, und wenn man ganz oben ist, kann man nicht rufen : «Halt, ich will
aussteigen!» Nein, dann geht es wieder schön hinunter und dann wieder hinauf.
Dreimal darf man, fest angebunden an der langen Eisenstange, diese Luft reise machen

für 50 Kopeken. Und jetzt wißt ihr auch schon, wo diese Riesenschaukel steht, denn
eine Kopeke, das ist doch ein russisches Geldstück, etwa das, was bei uns der Rappen
ist. Unsere Bilder wurden in einem Vergnügungspark in Moskau aufgenommen. Und
wie ihr seht, sind es nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene, die an diesem Spiele

gerne teilnehmen- Ein nächstes Mal zeige ich euch wieder ein anderes Spiel in einem
anderen Land und grüße euch bis dahin vielmal Der t/«gg/e .Redü&ier.

/torn ye/oc
Vhfei ewjWzLf/ Voi/d, tt'eji-i/ p«5 vrai, «ne ejc«rpo/e£ie de /ière a//«re/ zlwnez-'oo«*
£o«j /e co«rage d'jy monier // ne j'ag/i p«j de rWreier «« co«n d« vojyage /<z pe«r x>o«5

prend. Jroh /oh d«n* /'ejpace po«r 50 &opec&j. Vo«j woez mainiencmi o« je iro«ve ceiie
gigtfniejgne eicarpo/eiie, c«r /e /eopec& e^£ «ne pièce de monnaie r«5*e, ç«e/^«e cÄoje comme
noire centime. Une prochaine /oö, je vo«j par/erai d'«n je« d'«n a«£re pajyj. zl bientôt/

Voire onc/e Toio.

PHOTOS A. HEIM

Wenn man keine 100 Kilogramm wiegt, kommt
man nicht ganz hinunter und braucht keine
Angst vor einer Hirnerschütterung zu haben

Q«and on ne pèje par /00 &g., /a descente eri
ranr danger et n«//e èorre n'eri à craindre.

Ein herrliches Gefühl,
so hoch und frei in
der Luft wenn
man schwindelfrei ist.

Q«e//e renraiion / 5t
La«i ei ri /tire danr
/er airr «ywand on
n'a par /e fertige

Tr u d i : «Mami, isch dä Verchehrspolizischt au emal e chlises Buebli gsi ?»

Mami: «Natürli!»
Tr u d i : «Das isch allwäg herzig gsi, e so ne chlises Verchehrspolizischtli !»

L i / i : A/amjy, er£-ce g«e /'agent a été «n jo«r «n petit garçon
Af a m 7 ; A/at«re//ement /
L i / i : £L /»t'en, ça devait éfre />ien jo/i de voir «n ri petit agent /

Es ist kein Rätsel, wie ihr wohl auf den ersten Blick gemeint habt, obwohl es

so geheimnisvoll aussieht. Ihr müßt einen Bleistift nehmen oder noch besser
einen Braunstift, in der Farbe etwa wie der Druck unserer Zeitung, und alle
diese kleinen Felder, in denen ein Punkt ist, sehr sorgfältig ausfüllen. Wenn
ihr das schön macht und nirgends über die Linie fährt, dann werdet ihr
zum Schluß eine nette Ueberraschung erleben. Ich rate euch, diese Malerei
sehr gleichmäßig und kräftig auszuführen. Ob ihr es richtig gemacht habt,
das könnt ihr dann in der nächsten ZI sehen.

Q«e/gwe cLoje de ne«// vWaij ce n'eji paj «ne énigme, comme vo«j po«rriez
/e croire a première v«e. Vo«j prendrez «n crajyon, /?r«n de pré/érence ei de
co«/e«r rem/da/de à ce//e de noj p/?oioj, ei vo«j remp/irez exactement /e*

cajer o« je iro«ve «n poini. 5i vo«j vo«j app/i^wez, vom* a«rez en terminant
«ne jo/ie j«rprije. /e vo«j conjei//e de remp/ir /er cajej avec /orce ei irej
éga/emeni. Le prochain Z/ vomj apprendra » voire travai/ a été /«en /rfii.
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